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Von der Reichszentrale für die Bekämpfung der Aufzucht-
krankheiten (Miessner- Hannover) wird mitgeteilt, dass vom
25. bis 28. Mai in Bonn die 7. Tagung der Fachtierärzte statt-
findet. Hauptverhandlungsthema wird das ansteckende Ver-
kalben sein. Im Anschluss an die Sitzung sollen durch die Abortus-
kommission neue Richtlinien für die Bekämpfung desselben auf-
gestellt werden. Für den 27. und 28. Mai sind Ausflüge in die
rheinischen Hochzuchten vorgesehen.

Bitte.
Auf Anregung von Herrn Prof. Brockmann in Zürich haben die

Organe des Zoologischen Gartens Zürich den Beschluss gefasst,
im Zoologischen Garten den Versuch zu machen, alte Schwei-
zerische Haustierrassen, die der Gefahr des Aussterbens aus-
gesetzt sind, zu sammeln und zu halten, um dem Publikum zu
zeigen und den Versuch zu machen, dieselben weiter zu erhalten.
Es kämen für diese Sammlung in Betracht folgende Haustierschläge :

1. Die Oberländer Stiefelgeiss, braun, mit geschwärzten
Beinen, vielleicht noch zu finden im St. Galler Oberland. 2. Bünd-
ner Strahlenziege, grau mit weiss, deutliche Streifen längs des
Kopfes über das Auge. Vielerorts verbastardiert und unkenntlich,
aber auch noch oft rein zu erhalten, z. B. Obersaxen. 3. Walliser
Schwarzhalsziege, gehörnt, vorn schwarz, hinten weiss, lang-
haarig. Weit im Wallis verbreitet. 4. Graubündner grauweiss-
schwarze Gebirgsziege, Farben umgekehrt gezüchtet als die
Walliser, gehörnt, vorn grauweiss, hinten schwarz. Behaarung mittel.
5. Appenzeller Ziege, hornlos, weiss, langhaarig. 6. Oberländer
Schaf, kleines gehörntes Schaf, heute viel gekreuzt, aber doch
noch rein zu erhalten. Noch zu finden im Bündner Oberland.
7. Walliser Schwarznasi, kleines Schaf, hell, mit schwarzer
Nase; heisst auch Visperschaf. 8. Saanen Schaf. 9. Simmen-
thaler Schaf. 10. Bündner Oberländer Schwein. In Disentis
und Umgebung noch zu finden.

Wir wären nun den Herren Tierärzten dankbar, wenn sie dem
Zoologischen. Garten Mitteilungen über die obgenannten Schläge
machen könnten, mit näheren Angaben über Erhältlichkeit usw.
Mitteilungen sind zu richten an den Unterzeichneten.

Der Beauftragte : Dr. W. Scheitlin,
Privattierasyl Zürich, Postfach Enge, Zürich 2.

Personalien.
Nomination. Monsieur le Dr. méd. vêt. Roger Benoit, Vété-

rinaire à Lausanne, a été nommé par le Département de l'Instruction
Publique et des Cultes du Canton de Vaud privat-docent à la
Faculté des Sciences de l'Université de Lausanne.
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